
Stand Dezember 2017 

 Wann kann ich meine Tochter für die kommende 5. Jgst. an den St. Marien-Schulen anmelden? 

Nach den Weihnachtsferien können Sie voraussichtlich die Voranmeldung für die gewünschte 

Schulart online über unsere Homepage tätigen. Teilen Sie uns den momentanen Notenstand mit und 

übermitteln Sie uns diese. Eine Kopie des Leistungsnachweises (Ausgabe im Januar durch die Grund-

schule) reichen Sie uns bitte per E-Mail (oder Fax) nach (keine Originale). 

 

 Welchen Notendurchschnitt benötigt meine Tochter für den Übertritt? 

Um ohne Probeunterricht übertreten zu können werden folgende Notendurchschnitte in den Fächern 

Deutsch, Mathematik und HSU benötigt: 

Für das Gymnasium:  Notendurchschnitt von mind. 2,33 oder besser 

Für die Realschule:  Notendurchschnitt von mind. 2,66 oder besser 

Sollte Ihre Tochter diesen Durchschnitt nicht erreichen bitten wir um umgehende Nachricht, um den 

eventuell stattfindenden Probeunterricht planen zu können. 

 

 Wie kann ich die geforderten Nachweise (Leistungsnachweis, Nachweise der Eltern bei einem 

kirchl. Arbeitgeber oder Besuch der Eltern einer kirchl. Schule) zukommen lassen? 

Bitte lassen Sie uns die Nachweise zeitnah per E-Mail (oder Fax) zukommen. Bei Nachweisen der El-

tern ist eine Kopie des Abgangszeugnisses bzw. des Arbeitsvertrages (eine Seite, worauf der AG und 

AN zu erkennen sind) vollkommend ausreichend, bitte auf keinen Fall extra Bestätigungen bei der 

ehemaligen Schule bzw. dem Arbeitgeber anfordern! Für Geschwisterkinder benötigen wir keine 

weiteren Nachweise der Eltern! Bei Übermittlung bitte unbedingt den Namen der Tochter mit ange-

ben! 

 

 Die Voranmeldung ist nur für eine Schulart möglich. Was ist zu tun, wenn wir unsere Tochter 

auf die andere Schulart ummelden möchten? 

Bitte melden Sie Ihre Tochter für die gewünschte Schulart an. Wenn Sie merken, dass die Noten 

(Deutsch, Mathematik und HSU) besser oder schlechter werden, setzen Sie sich bitte umgehend mit 

uns in Verbindung. Bei frühzeitiger Mitteilung ist ein Wechsel im Regelfall möglich. 

 

 Die Tochter ist nicht getauft oder andersgläubig, ein oder beide Elternteile ist/sind nicht getauft 

oder aus der Kirche ausgetreten, kann die Tochter trotzdem vorangemeldet werden? 

Wir bieten keinen Ethikunterricht an, daher sollte Ihre Tochter in der Grundschule den katholischen 

oder evangelischen Religionsunterricht besucht haben und diesen weiterhin bei uns besuchen. Die Be-

reitschaft zur Taufe Ihrer Tochter während der Schulzeit in unserem Hause ist erwünscht. 

 

 Warum muss unbedingt eine E-Mail-Adresse angeben werden? 

Sie erhalten von uns alle Informationen per E-Mail (Termine für Gespräche, Zu-, Absagen, Ein-

schreibtermine etc). Bitte achten Sie darauf, dass diese nicht im Spam-Ordner landen! Bei einer Auf-

nahme der Tochter wird die Mailadresse automatisch für den Elternbriefversand erfasst. 

 

 Wann erhalte ich eine Rückmeldung von Ihnen? 

Wir werden Sie voraussichtlich Ende Februar per E-Mail kontaktieren. Die Notwendigkeit eines kur-

zen Gesprächstermins, zusammen mit Ihrer Tochter, behalten wir uns vor. 

 

 Was tun, wenn wir uns doch für eine andere Schule entscheiden? 

Die Voranmeldung ist für Sie nicht verpflichtend. Wenn Sie sich für eine andere Schule entscheiden, 

bitten wir Sie uns umgehend eine kurze Nachricht per E-Mail zukommen zu lassen, um den Platz für 

eine andere Schülerin frei zu geben. 

 

 

Für eine gewünschte Aufnahme im laufenden Schuljahr oder in eine höhere Jahrgangsstufe  

wenden Sie sich bitte telefonisch an uns. Ansprechpartner für die Aufnahmeformalitäten ist  

Frau Großkopf (0941 29730-27). 


